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- Semmmhre
Verabfolgte Taxkarten for Handelsreisende. — Cartes' payantes ddlivrdes aux voyageurs
de commerce. —, .Abhanden gekommene Werttitel. -— Tkres disparus;-— Handelsregister.
— Regiatre da commerce. — Offixielle and private Diakontosätxe. — Chemnitzer Wirk-
-warenindustrie 1902. — Einwanderung in die Vereinigten Staaten von Amerika. —

'Ausländische Banken. — Banques Atrang&res.

Amtlicher Teil — Partie ofBcielle

Verabfolgte Taxkarten für
Handelsreisende.

Cartes payantes ddlhtdes am
voyageurs de commerce^'

Aargau. Nr. 230. Gerber, G.: Firmainhaber.

Grandpierre, Marie, rem-

Aärau. 48. August
Kleider nach Mass.

Basel. 47. August. Nr. 3864. Goldhorn & Cie., Georg: Hager, Ed.
.j0 Metall- und.Textilwaren.
Basel-Land. Sissoch. 48. August Nr. 34. Cleiss-Bohny, Alb.: Flrmar-
-,i Inhaber ;.Ryff, M. Wasch-, Koch-; und Destillierapparate.
Bern.'Biel. 44. August Nr. 344 Stüh er, Hans': Firmainhaber; Stuber, Jb.

'' Kolonialwaren. i

Nachträge zu: Nr. 57 (Schenki-Müller): Seger, J. Tuch. Nr. 298
,i (Sagel):rSommer, Ed. Bilder.
Moutier. Supplement au: N° 53 (Ricono): Laubecher, Ed., remplaoe

Champion, J. Vins.
Schwarzenbura. 45. August Nr. 5. Zürcher, Chr., Albligen: Schotter,Ed.

fv. Tucq., j
Genöve. Supplement au: N° 406 (Brunschwig):

place Meyer, H. Toiles. i '

Grauhünden. Bavos. 40. August Weioker & Hempling, Chemnitz:
Leuenberger-Sauer, P. Trikots, Wäsche.

Neuoh&tel. Chaux-de-Fonds. Supplement au: N° 86 (Peytrequin): Qudoz, A.
Vins. '* '

St. Gallen. Pätenlbureau. 4.4 August Nr. 944. Steinberg, M.: Richter,
Beirnh. Bilder u. s. w. 48. August Nr. 946. Locher, J. .P.:
Bünzli, Alh. Stickereien. Nr. 947. Herzog, J., Zürich:
Firmavnhaber; Brvfhlmann, H. Manufakturwaren.

Ober-Toggenburg. 47. August Nr. 24. Hässig, Ad., Stein: Firma¬
inhaber; Hässig, Verena. Kolonialwaren.

Rorschach. 48. August Nr. 382. Müller, Jos., Weissenberg: Langen*
meier, P. Bücher, Zeitschrilten.

Vaud. Lausanne. Suppl6ment au: N° 576 (Longchamp): Clerc, E., rem-
place Oherti, J. rDenr6es coloniales.

(Stadt). 40. August Nr. 3382. Schooh, Joh.: Opprecht, Ed.
Bilder u. s. w. Nr. 3383. Zingg, Hein.: Braun, Ad.
Manufakturwaren. Nr. 3394. Si evert, K.: Choüet, Gust Bücher.
Nr. 3409. Newe, Alb;: Passauer, Joh. Zeitungen. Nr. 3443.
Rosenstein, J.: Mackow-Rosenstein, S. Manufakturwaren

Nachträge:zu: Nr. 405 (Rohde): Rohde, A. Bücher. Nr. 4441 (Klein):
Disch,. G., anstatt Neükomm, J. Bilder. Nr. 3014 (Dietschyj:
Bietenhader, E., anstatt Hess, A. Stahldrahtbürsten Nr. 3208
(Zingg): Steinmann, F. Trikots. Nr. 3282 (Schröter): Barth, L.
Bücher. Nr. 3327 (Forlin): Favro, G. Bilder. Nr. 3349 (Istang):
Israng, D. Optische Waren
25. Juli. Nr. 195. Näüer, Heinr.: Nauer, Vater, H.; Nauer,
Sohn, H. Tuch u. s. w. 29. Juli. Nr. 1Ö6. Weber, Heinr.,
Wald: Weber, H. Tuch u. s. w.

Zürich.

Himvil.

Bewilligung zum Mitführen,
von Waren.

Intortsation^e yoyagqr avee
des marcbandises.

i:i' VI! ' ,1

Thurgau. 47. August. Sohrenk, Franz, Bijoutier, in Kreuzlingen.'1 Gold-
und Silberwaren.

- Ires dipk-M narrl
Kapitalhrief Nr. 27362 im Betrage von Fr. 1,000, ä 100 Rappen, mit

Fr. 14,000 Vorgang, zahlbar 13. Oktober 1903, neuzinsig,-. d. d. 27..
Dezember 1877, lautend auf Kreditor Xaver Mittelholzer, haftend aüf -der
Heimat Nr. 4/1, «Schochentrilis», i. d. Lank, JBez. Schlatt-Haslen, wird
vermisst. ' (W. B74)'

Der anfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
sechs Monaten a dato auf unterzogener Stelle einzureichen,*s:äoüst Wird
solcher als amortisiert im Pfandprotokoll gestrichea

Appenzell, den 47. August 4903. a>If

^ "' Die Landeskanzlei.
•-i- > ' 1 .' 1 1

1 T*
Le president 'du Tribunal du distriot de Lausanne, au dötentöur in-

connu des titres oi-aprös, tfui sönt ögarös: 2 actions au porteur privilögiöes
•de la Sociötö des «tramways LausäünoiSj iios 4689 et 4690.

A l'mstance 'dö Löa Ghappuis nöe Gavillet, ä Lausanne,1' ßommation
vous est'faite de produire ces titres au ;Greffe du tribunal "du distriot de
Lausanne dans le ^dölai de .trois ans dös'la präsente püblioalioh, faute de
quoi l'annulation en, sera'prononc'öe. ,,(W. 68)

Lausanne, le 48 aoüt 4903.
Le president: P. Hambart.

Der alllällige Inhaber der^Titelblätter der Aktien Nr. 18960, 10575—79,
20506, 25162—163 der Anglo Swiss Condensed Milk Comf1, in Chain Wird
hiemit aufgefordert, besagte Papiere innert där Frist von drei Jähren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung im Schweiz. Handelsamtshlatt an
gerechnet, dem Präsidenten des Kantonsgerichtes Zug vorzuweisen, widrigenfalls

die Amortisation ausgesprochen würde. (W. 63*)

Zug, den 46.' Juli 4903.

Im Auftrage des Xantonsgerichtspräsidenten:
Carl Stadler, Gerichtsschreiher.

Mtajpster. - fefistre dn eomieree. - Beptfö di

III TTT

L Hauptregister. — L Registre principal. — L Registro principale.

Zlrkh — Zuicjb,— Zprig«
1903. 47. August. Inhaberin der Firma B. Bolü-KeUer, Baugeschäft

injZürich I ist Frau, Elisabeths Bolii geh. Keller, von Zürich, iniZürieh L
Baugeschäft und Liegenschaften-Verkehr. Predigerplatz 38. Die Firma
erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Adolf ißolli.

47. Apgost Die Firma ,VVilh. ; Hirsch & .Co.(in Zürioh I (S. H. A- B.
Nr. 304voml6. August 4902, pag.,:1243)i1—Gesellschafter: Wilhelm Hirsch
und Carl Gustav Schmidt — ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesell-
sohaft erloschen. l >1

Die Aktiven und Passiven gehen über an diu Firma Carl Schmidt in
Zürioh I (S. H. A. B. Nr. 378 vom 44. November 4901, ,pag. 1509), welche
als nunmehrige Geschäftsnatur und Gesobäftslokale verzeigt: für Feuerqngs-
anlagen, Werkzeuge and Versand: Eräumünstersträsse 44, Zürich I, und
für Haushaltungsartikel: Seefeldstrasse 19^ Zürich (V.

47. August Unter dem Namen Brünnengenossensohaft Kaeterschcn
hat sich, mit Sitz in Raete^echen-Elsau, -einaß e>mp ssenschaft gebildet.
Die Statuten datieren vom 5. April 19Ö3. ' Die Genossenschaft dient dem
Zwecke einer WasserVersorgung, ihrdr Mitglieder. Mitglieder der Genossen-

''schäft sind sämtliche Grund- uüd Hauseigentümer, welche gegenwärtig
zum Bezüge von Wasser aus der Genossenschaftsleitung berechtigt sind
und'die Statuten unterzeichnet haben. Die Aufnahme neuer Mitglieder
geschieht durch Besohluss der^Generalversammlung. Jedes neu aufgenommene
Mitglied hat eine Einkaufssnmme zu entrichten, welche durch die
Generalversammlung für jeden einzelnen Fall naoh Massgabe inzwischen erfolgter
Einzahlungen und der Höhe des Vermögens der Genossenschaft festgesetzt
wird. Das neu eintretende Mitglied ist ausserdem verpflichtet, die
Hausleitung bis zum Ansohluss an die Hauptleitung auf eigene Kosten zu
erstellen. Zu bestimmten Beiträgen an die Genossenschaft sind did Mitglieder
bis auf weitern Beschluss nicht verpflichtet. Ein durch die Generalversammlung

endgültig genehmigtes Reglement setzt die Bestimmungen Über
den Wasserhezug und die übrigen Leistungen fest. Der Austritt eines
Mitgliedes kann nach dreimonatlicher schriftlicher-Kündigung je t auf Ende
eines Kalenderjahres erfolgen. Das austretende Mitglied hat kein Anrecht
auf Ersatz der gemachten Einlagen, noch auf irgendwelche Aktiven der
Genossenschaft, kann jedoch zur Deckung eines allfälligen Passiv
Überschusses des seinem Austritt vorgängigen Geschäftsjahres, gleioh wie die
übrigen Mitglieder angehalten werden. Der Austritt geschieht ferner durch
Ausschluss durch die Generalversammlung. Der Ausgeschlossene erhält
seine Einlagen voll, aber zinslos zurückerstattet Wenn das vorhandene
Barvermögen zur Deckung von Unterhaltarbeiten und anfälligen Erweiterongs-
und Neubauten nicht ausreicht, so wird das Defizit durch besondere
Bezüge von sämtlichen Genossenschaftern gedeckt Diese Bezüge werden naoh
den im Hahnenprotokoll verzeichneten Wasserhezügen der Mitglieder'berechnet

und nach einem besonders aufzustellenden Tarif auf letztere
verteil!. Die Einladungen zur Generalversammlung -geschehen unter'Angahö
der Träktanden durch Zirkular oder Umhieten. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nnr das Vermögen derselben; jede persönliche
Haftbarkeit des einzelnen Genossenschafters ist ausgeschlossen. Ein direkter
Gewinn ist nicht beabsichtigt Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, ein Vorstand von drei Mitgliedern, Präsident, Kassier
und Aktuar und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlloh und aussergerichtlioh, und es
führt der Präsident mit dem. Kassier oder Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob Kellermüller,
von Eteau, .zum Bahnhof,rfn Raeterschen-Elsau, Präsident; Jakob Hinter-
mfelster, GeWeinddammäün, -von nnd in Elsau, Kassier, und Walo Wild,
Babningenieur, von und in St. Gallen, Aktuar. Geschäftslokal: Restaurant
zum «Bahnhof» in /BaeterscÜen.

„47. August Unter der Firma Immobilien-Genossenschaft Zürioh und
,mit SitzitiayZflrich I ist am 14. August 1903 eine Genossenschaft
gegründet worden, welche die Erwerbung, die Verwaltung und Wiederver-
Wertung voh Liegenschaften zum Zweoke hat Die Mitgliedschaft wird er-

> worhen durch üehernahmeiund Einzahlung! .von mindestens einem auf den
Namen lautenden Anteilschein zu Fr. 500 und (durch die Entrichtung des
Eintrittsgeldes, welches für die erst, naoh der Konstituierung der Genossenschaft

neu .beitretenden Genossenschaften vom; Verwaltungsrat periodisch
festgesetzt .wird* ' Jedem Genossenschafter steht das Recht der
Uehertragung aller oderij einzelner seiüer Genossenschaftsanteile zu; Die Ueher-
tragüng unterließt der .Genebnligung'^es Verwaltungärates.Jf Mit der Ge-
nehmiguüg^der uebertragung und def 'schriftlichen' Anerkennung ^dhr'Statuten

seitens des Zessionars gehen alle Rechte, aus clen Genossenschaftsanteilen
auf den neuen'Erwerber über*. Vorbehaltlich der Bestimmung .des

Art. 684, Abs. 1 des Schweiz. Obligationenrechtes kann jeder Genossen-
zu neuehiger Zeit aus der Genossenschaft austreten. Geschieh



; in "
dies abqr, nioht in Verbindung.mit der Uebertragung seiner Anteilscheine,
so erlischt sein Aiiteilsrecbt am Genossenschaftsvermögen. Im Todesfaile
treten die Erben in die Rechte, und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters

ein. Das Genossensöhäftskapital besteht aus dem Totalbetrag der
jeWellen ausgegebenen Anteilscheine. Es kann, auch über eine grössere
oder ^a^inggre Anjahl von Abteilend Fr..5ÖO,r'auf Wunsoh'xie's Genossenschafter^

nur ein Gesamtanteilschein, ausgegeben werden. Für die Verbind-!
lichkeiten der.Genossenschaft haftet nur Ihr Vermögen; die persönliohe
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe»der
Genossenschaft Sind: Die Generalversammlung, der aüs 3—7(gegen^ärttg3)
Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat, der Vorstand, bestehend aus einem
Direktor u'nd seinem Stellvertreter und-die Kontfollstelle. Namens' der
Genossenschaf t"fÖhren die Delegierten desVerwaltüngsrates, der Direktor und
dessen Stellvertreter, der letztere per prooura, zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Ontefsobrift. Die Jabresrebbnüng. wiärd.auf den 30.
September abgeschlossen. Der nach Abzug alter..Passivzinse; der Besoldungen
des Vorstandes und allfälliger Angestellter, der übrigen Ausgaben für die Ver- -
waTfühg'ün'd den ordentliohen Unterhaltclet'Liegenschaften, sowiePäch
Abschreibung allfälliger Verluste — soweit diese nicht gestützt auf § -9 der
Statuten aus dem Reservefonds gedeckt werden ^^-verblelbendeüeherschuss
der.Aktiven über die Passiven bildet den 'Jahresgewinn der Genossenschaft.
Davon werden£ vprerst ,10% dem),,Reservefonds zugeschriehen, solange,
derselbe nicht 10 % des Cjenossenscbaftskapitales beträgt. 'yqn 'dem
verbleibenden .Retrag wird teine. ordentliche. Dividende von( 4% au' das Ge-
nossenschaftskapiUl ausgerichtet. Ein allfälllger Ueberscbuss dps, Jahresgewinnes

über dieso'Verweüdungen hinaus gehört zu 10 °/o dem Verwaltungsrat
und zu 10 °/o dem Vorstand als Tantieme; die übrigen 80% stehen zur
Verfügung der Generalversammlung. Mitglieder des Verwaltungsrateä sind:
Adolf Franceschetti, Baumelster', von Zürich, in Zürich V, Präsident und
Delegierter; FriedrichEronauer, Architekt, von Zürich, in Zürich II,
Vizepräsident; und. Salpmpn Schweizer, von Ralz, in Zürich V, Delegierter.
Üfrektor' ist AngUsFFamer, von Statamheiin,'1h Zürich V; dessen
Stellvertreter; .Karl Rhvner, .von Elm (Glarus), in A.dliswil. Gescbäftslokal:
Börsehstfässef'iOl 'I ' 1

'

17. August. Die Firma E. Abbt in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 358 vom
7. Oktober 1902, pag. 1429) ist Infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

18. August. Die Firma H. Kägi in Lüwies-Bauma (S. H. A. B. Nr. 88
vom 15. Juni 1883, pag. 701')'*ist infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes
uüfl Verzichtes des Inhabers ?erloschen, t

-18.'August. Ibbaber der Firma Friedrich A. Wüst In Zürich'V ist
Friedriob Andreas Wüst, von'Stuttgart, in Zürich W., Agentur in Backöfen
und Maschinen. HöSÖbgasse 80. " -ßl m "ii.l ior -:u. 1 «tx

•R 18. 'August. 'Die'Firma'J. Meier2Märtbaler 'in 'Wädenswil '(Sl'H.^Ä. B.
Nr. '334 vom 14. Dezember 1896, pag. 1373) ist'1 Infolge' Aufgabe
dös-Geschäftes erloschen. " •

- o«i<iti ; )' — Ibitn'.Of >j«uri 1

18., August. .Inhaberin der Firma E. Piister in Zürich III ist Elisabeths

Pflkter,'geb*: Läüffer. von Sdebach, ih'Zuriöb III. KoSer-uüd Pickkisten
fährik'atioh. Gentyalsmäs'se'125. ' ' 'l r''

,18'. August." Die Firma H. Steiner-Signer'in Neftepbach (S. H. A., B-
Nr. 157 vom 18. Juni- 189b, pag., 663) vorzeigt als fernere Natur des Ge-'
scbäftes:. Stückgarne, Quincaillerle, Mercorie. en gros." ' '• ' '

u!r - ' Bern — Berne — Berna
'' Burmu^Aärwangen.,

'

1903. 19. August. Unter der Fjjcma Smamenthaler-FIeckviehzuchtge-
nossenschaft von Langenthal undiÜmgebung hat sich, auf unbestimte
Zeitdauer, eine G epp.ssens c h af (; gegründet, mit,Sitz in Langenthal,;
sie bezweckt die Hebung und Förderung der Zucht des Simmentaler. Fleok-
viehes ibrer Mitglieder und die Erreichung eines vorteilhaften Absatzes
der Zucbtprodukte. Ein Geschäftsgewinn für die Genossenschaft direkt
wird nicht beabsichtigt. Die Statuten datieren vom 21. Juli 1903
Die-Genossenschaft hestebt-gegenwärtig aus 22 Mitgliedern. Neuaufnahmen oder
Ausschliessungen von Mitgliedern können mit "/» Mehrheit sämtlioher
Genossenschafter stattflnden. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen' ist, steht jedem Mitglieds der Austritt frei aul Schluss'eines
Geschäftsjahres, wenn dem Vorstand 3 Monate vorher eine diesbezügliche
Mitteilung gemacht worden ist; diejMitgliedscbaft geht ferner verloren
duroh Tod, Verlust des Aktivbürgerrecbtes oder d,urcb Ausschluss. Jedes
austretende oder ausgeschlossene Mitglied, bezw. seine Erben oder sonstigen
Rechtsnachfolger, hat keinen Anspruoh an das "Vermögen der
Genossenschaft,-als auf: Rückzahlung seines Geschäftsanteiles, welcher naoh Mitgäbe
der ietztabgeschlossenen Jahresrecbnung festzustellen ist, seihe einbezablten
Beiträge jedocb nicht.überschreiten darf. Die persönliche Haftharkelt der
Mitglieder ist ausgeschlossen; für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet, nur das Vermögen der letztem. Dasselbe wird gebildet durch
Ausgabe Won Anteilscheinen ä Fr. 50. Jedes Mitglied muss wenigstens einen
solchen .einbezahlen. Es sind bis'heute 42 Anteilscheine eingelöst worden.
Ferner fliessen in die Gesellsobaftskasse die Zucbtregistergehühren, Prämien
für die Zuchtstiere, Sprunggelder, Eintrittsgelder und Bussen. Die Eintrittsgelder

..werden, von-der Genossepscbaftsversammlung jeweilen mit Rücksicht

auf den, Vermögensbestand-festgesetzt. Die Rechnung .wirdcje.weilenj
auf 31. Dezember abgeschlossen. Der reine Vermögensbestand .ergibt sich/
wenn-von der Schätzung der Vermögensgegenstände ;untpr Zurechnung
allfälliger Guthaben sämtliche Sohuidep in Abzug- gebracbt -werden. Der
Vermögepssajdo, geteilt duroh die Zabl .der Anteilscheine, ergibt) den Wert
eines Anteilscheines. Die Erledigung von Streitigkeiten wird einem Schiedsgerichte

übertragen. Dib/frgano.der Genossenschaft sind: die Genossenschalts-

(G0n0ral-) Versammlung,, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und

1302.
s(! •Tri

die Expertenkommission. Der Vorstand besteht aus einem ^Präsidenten,
einem Vizepräsidenten, einem Kassler, einem Sekretär und drei Be'isiizern;
er vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich Und aüsserge-
riphtliob, Der Präsident oder der Vizepräsident führen mit dem Sekretär
gemeinschaftlich die rechtsverbi nd 1 icheUntersehrift durch köllÖktl$e:Zeichnung/'

Die nähefn Vorschriften Über/die ;Ge§chäItsrühruitg Wßrdqh ih "einem
Reglemento bestimmt. Ia den Vorstaod sind gewählt als: Präsident: Fritz
Ingold, von Röthenbach, Landwirt, in Lotzwil; Vizepräsident: "Christian
Oherli, von Rüders'wil, Landwirt,' in Langenthal;" Kassier: Rudolf„Jptzelqr,
von Erlenbach, Landwirt, in Bützberg; Sekretär: Johann Andresxftuit,
Landwirt, M.on -und in Roggwll;'Beisitzer: Arnold Flückiger, von jÄjbswJl,
Landwirt, inv Öber'steckholz; Lobis* Jerizer, vop Thunstetten, Landwirt, in
Bützberg, und Jakoh Born, Landwirt, voü uhd In Nieicferbipp.

.0 Granhfimleo — Giisonsj— GrigloaS
1903. 13- August. Die Firma Johann Zprn in Ems (S. H. A. B.-Nr, 165

vom 18. Juni 1896, yag. 688) ist infolge Ablebens des Inhabers erloseben.
13. August. Der Ver.ei'n 'unter dem Namen BiindneriscHer HüIfs-

Ter'eln für Geisteskranke; In Chdr (S. H. A. R. Nr. '46 vöin 31. Mfirz'1883
'pag.'353) hät WSelnef'Votständsversatömlflög" vöm "16. "A'pr'Il T900 als
Präsidenten neu gewählt: Dr. Paul Lorenz, von-und in Chur.

13. ,'Aogust. '"Die Firma H. Marsteller, H, Piepenstocks Nachf. in
DaVös-PlatZ (S. H. A. B. Nr. 415 vom 26. Dezember 190Ö, pag, 1664) ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. AktlVon und Passiven geben
über an die neue Firma «0. Marsteller .& La'scih H. Piepenstocks Nachf.»

Hermann Marstciler, von Schmalkalden, und Jobanna Lascb, von .Löhau,
beide wohnbalt in Davos, haben unter der Firma H. Marsteller & Lasch
H. Piepenstocks "Nachf. in Daväs-Pjatz eine Kellcklivgesellschaft
eingegangen, die mit dem 1.-Juli 1903 beginnt. Diese Firma Ühefbimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «H. Marsteller-H. Piepenstocks Nachf.».
Natur des,Geschäftes: .Handlung-en gros und. on dp tall- in Glas, Porzellan,
Haus-und Küchengeräten. Geschäftslokal: Villa Erika \if

14. Äugnst? Wö Kollektivgesellschaft unter döfFirm^VincenZ, Berther
& Cie, in Disentls und Truns (S. H. A. B. Nr. 115 vom 5. August 1890,
pag. 595; Nr. 214 vom 23. August 1895, pag. 895, uüd Nr- 40 Vom 6.
Februar 1901, pag. 158) ist nach bereits beendete? Liquidation erloschen.

Victorin Vincenz lind'Jaköb'Anton Wertb-Vinoenz, beide von und in
Disentis, haben unter der Firma Vincenz & Werth, '-in Disentis eine Kol-
lektivgeselisobaft eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1903,ibegonnen
hat. Zur Vertretung der' Gesellschaft ist allein befügt \ Jakob vAnton Wertb-
Yincenz. Natur des Geschäftes; Postpferdehalterei. Gescbäftslokal' in Truns.'

15. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Roihedi & Gie.
Ziegelei Steinsberg in Ardoz .(S. H. A. -B. Nr. 210 vom 30. Sept'emher
1893, pag. 856, und Nr. 277 vom 3. Oktober 1896/ pag. 1140) hat siob
aufgelöst und ist. daher erloschen. ir, ' • .piu-'

15. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Neues
Stahlbad St. Moritz mit Sitz in St. Moritz *(S. H. A. B. Nr. 115 vom
5, August 1890, pag. 595; Nr. 153 vom 4. Juli 1892, pag. 614, und Nr. 123
vom 24. Mai' 1893, pag. 496) hat. in ihrer Generalversammlung vom
16. September 1901 als neues Mitglied in den Verwaltungsrpt gewählt:
Johann Töndury-Zender, in Samaden. In der Genoralversammlung vom
8. März 1902 wurden als Ersatz für die zurücktretenden Verwaltungsratsmitglieder:

Prof. Dr. A(bert Heim,,. A- Schiumbergqr-Ebinger und Eerdi-,
n'änd Ruescb, als neue Mitglieder des Verwaltu'ngsrates gewählt: Carl
Scblumberger-Vischer, in Basel, und Dr. Max Schneen, in Zürich. In seiner
Sitzung vom 28. Februar 1903 hat der Verwaltungsrat für den als
Präsident'demissionierenden, aber im Verwaltungsrat nopb .verhlelbenden 0.
Pestalozzi-Stockar zum nunmehrigen Präsidenten, gewählt: Dr. Alfred v.
Planta, in Reichenau, und an'Stelle des letztern als Vizepräsident: Hans
Vogel-Fierz, in Zürich.

XessiE — Tessin — Tlcino
Ufßcio dt Mendristo.

1903. 17 agosto. Proprietärio delia ditta Medici Andrea, di Andrea, in
Novazzano, ö Andrea Medici, di Novazzanö, suo domlollio. Genere di com-
mer'cio: Vendita d'artlooli di nuova invenzione, e di vino al minuto.

Waadt — Yand — Vand

1903.18 aoüt. La raison Ch. Genton, ä Läusanne (Ca!6 du Centre) (F. o. s.
du c. du 18 octobre 1901), est radiöe ensuite de remise de oommerce.

18'aoüt. La, raison Ch. Seiler Als, ä Ladsanne (fabrique d'appareils
de physique) (F. .o. s. du c. du 5 septembre 1891), est radiöe d'offlce
ensuite de ia fail lite du titulälre.

19 aoüt. La soclötö en nom collectif H. A. Ronchi & Cle ä Lausanne
(ägence de publloitö) (F. o.' s. du c. du/28 fövrier 1901), est dissoute
ensuite-de. renonciation des titulaires; cette raison sociale est en consöquence
rädiöe.

Automobilgesellschaft Waldkirch i. L.
Sämtliche Rechnungen und Anspirüche für die Automohilgesellschaft

Wäldkirch i. L. sind spätestens his; 10. September I. J. hehufs
rechtzeitiger Ahrechnung an Herrn Kassier Egger -Pflster, Waldkirch,
einzugeben. '

Später eingehende Rechnungen und Ansprüche könnten nicht mehr
berücksichtigt werden. (V. 34*)

Waldkirch, den 16. August. 1903.
Die Liquidationskommission.

1O;;
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IVichtamtlicher Teil — Partie non ofTtciette J "
Offizielle und private Diskontosätze.
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Offl».' Markt-
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1.

Deutschland'.,
Offix. Privat-

Mitgeteilt ven der Xuteanlhank Bern..

Heiland
Offlz. "'Markt-

i ,ni .Li i>,<> i

'10 j
- )/.:)9il'Pl' (Der/Privat- reap. Marktsatsi iat der Nehmexsatz erster Banken ftir langsiclitige Acpepte.)

Schwei* " " '

Offiz. Privat-'
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27«
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4
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3
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87«
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-Offlz; Markt-

Satz i Satz
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St. Petersburg
Offlz.* Markt-
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47«

4
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47«
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4f/»
4/»
4V».
47«
4V«

NeW'Tork

on call
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tet. werdgD. Dar -gute Geschäfte- 01

irtsbftjrttslage'in den'äfer-Siäat&i' '

ira Ordres einliefen, als-aa in
•bglelfchfd!e eigene "Produktion

Chemnitzer Wirkwarenindustrie 1002.
Dem' Jahresbericht der Chemnitzer Hanäelskalpimer zufdlge' igt die

Strumptyareniiidusthe seit langer £eit nicht. so;andaueräd bes^äftigt
gewesen-,wie im Berichtsjahre. Alle Betriebe^hatten tinäifsgeketzf für Teste
Ordres. zu arbeiten, uhd' niff in eirfzelnön Stärkeren Sorten Waren musste
ab und zu einmal etwas auf Lager gearl
ghbg.3sH haupÜächltch'auf die mühende
zurückzuführen, ypqywo b

' Wäh'ren dOrValiden letzten-,lah'ren' derValK^hTseiri pflögid
von Strumpjlwaren in den Ver. Staaten mit der"Zeit ausserordentliofrjgrosse
Dimensionen^ang^Doljjlmep,,hatte; und die importierten Waren "nur noch
einen verhältnismässig^ kleinen Prozentsatz des Verbrauches" bilden, so
genügten «die amerikanischen Aufträge doch, um •dem gfössten Tefl'Jdfer
hiesigen Drodukticn zu absorhieren und während des ganzen Jahres »volle
Beschäftigung zu sichern. immerbin darf nicht ü&älrseHeh-wetdenjidass
die in der Exportstatistik zutage getretene Zunahme nicht bloss in eitlem
Waöhseh deFAuBfub'f, Sondern gtfnz Wesen tHdh1 auch' id'defn "höhern Wdrte
der exportierten Waren ihren Grund hat. Tritt eine Aenderung. in der
ModericbtQtig ein, werden namentlich hOslicktö ArtikeEtiiCht mehr hegehrt,
so ist ein Rückgang unausbleiblich.—Bestellt wurden-von-Amerika
hauptsächlich feinmaschige glatte Waren, sowie ä jour und bestickte Aftikel.
Die hesbnderS .für, ä jour Wared herrsfcherfde, starke Nachfrage ihat sich,
soweit FrauenstrüWpfe in Betracht kömmeB,%fgenüher dem Vorjahre noch
vergrösäert, und ää die Vergrhssernng der Produktion In TfiesOn Waren
darch Aufstellung vieler neuer Maschinen die Nachfrage eher.übertroSen
hat, -warj es nicht hesonders schwierig, den grosseren Bedarf ztt decken.
Das Interne für A jour Herrensocken hat übrigens bereits bedeutend fiaob-
gefassen, "un'ct es* ist zum minderten fraglich,. oh, dieser AirtikeLfür d^e
Folge noch grossen Anklan|f'finden wird. Der Veitäus grOsste Teil der
Ordres wurde nieder auf echtsciiwarze Waremgegeben. Neben ecbtScbwarz
behaupteten fslch tederlarben irn ,hi$l]erigaij Ujpfynge, während ,in ,.hunt
die üh flöhen Färben, d.h. iroäa, himmelblau, cröme u. s. w. hebst einigep.
neuen Nuancön in grau und sandfarben, sowie ferner etwas ih %elfes7 ge1
kauft wurden. bni- 'r.Ottt

Die Preise Hessen-trotz-des flotten -Geschäftsganges wieder nur einen
hescheidqnen Nutzen, rder vielfach noch dadurch vermindert wurder -däss
die' (Saynpfeise, 'weäantllch anzogen) näöhdehi" Sie HaupjordreS Erteilt
wäfbn.' 'Es Wtiss 'im'iöör Wieder darauf hingewiesen werden, dassdie
StaSelsätzQ des amerikanischen .Zolltarifes die Erzielucg .etwas besserer
Prelsh igäHzlich aüsächlie^seh, da dessen Zollgrenzen .streng .eingehalten
werden müssen, wenn die Jbetr. Waren verkäuflich bleiben sollen. .Frühen
waren eher einmal 40—20 PI. pro Dutzend mehr zu erzielen, aber jetzt
ist dies ausgeschlossen, und es müssen schon Ersatzqualitäten fabriziert
Werden, Wenn durch böhergehende Gärnpreise die hetr. Sorten nicht mehr
zu den vom Zolltarif vorgesehenen Limitpreisen herzustellen sind. v

Die Preise für Bäum Wollgarne bahe'ti sich seit Frühjahr 4902 fast
unausgesetzt in steigender Richtung bewegt, hesonders für'Makogarne, welche
gegen früher in weit grösserem Umfange verarbeitet Wurden, sodass sich
die höheren Preise dafür besonders'nachteilig fühlbar machten.

Die Arbeitslöhne verhielten sich im allgemeinen in steigender Richtung,

nur: hei den sog. 16nädl. Waren trat das Gegenteil ein, da der
nordamerikanische Markt für diese Qualitäten infolge der vorgeschrittenen
eigenen Fabrikation des Landes zum grösstori Teil verloren gegangen ist,
und die übrigen Länder, welche diese Qualitäten noch kaufen, die
Produktion -nur zum kleineren Teil-aufnehmen können. Wesentlich höhere
Löhne mussten vielfach für Handstickereien bezahlt werden, die vor den
Maschinenstickereien bevorzugt wurden.

Besonders stark zogen die Löhne für Zwickelstickerei an, eine Art
des Stickens, die sehr mühsam ist, zumal hei feinen schwärzen Waren,
für- die nur schwer Stickerinnen zu finden- waren.

Im allgemeinen kann man von einem Arbeitermangel in der Strumpf-
warenhranche während des vergangenen Jahres infoige des Darniederliegens
anderer Industrien dicht reden. Immerhin wird den Fabriken auf dem
Lande, die in. ihrer Gesamtheit die-meisten Arheiter der Branche heschäf-

.neuer hraugibajm^fhpitskräfte^ugidjselhBtjd^e
Uten Arbeiterstammes, .sehr erschwert' durch aie"

ip.Arbeit&rzügeim jyei tätig

tigern xlia Heranzieh un
Erhärtung Ihrdh' alten'
grosse VerkehrserleichJ
VorortsverkenrJhlmad.' «DieTäüiM ddm'-Daifde üeslhäfttfctefi' ddd daselbst
wohnenden Arbeiter ^werden dadurch veränlah^dslöh in'l.rder'iStädt'Be^
schäftigung Zu-Sachen,, Während doch durcb die'^nführuri^dleser billifcetf
und gilasUgetis'FahrgelegaBfieitehidleiniderSfadt beschäftigten irfid daswfistl
wohnenden. Arheiter veranlasst werden sollen,.(Sich jden billigeren uuntt ge-
8üuderen Wohnu,ngeii ^öfdem Lande-zuzuwenden. Es ist somit das Gegenteil

von -dem, was heahsiohtigt-war, -erreiebt-werdenr
Das. Hauptgeschäft .ist .wlefSchon.erw®hntv,wiederv, mit, Nbrdampräta

gemäC&t" v4erde*i)„ W4breivf 1 der|tTthS&tz^|att^^eti|xteiägb|i
wie jSudtrtufehy Känaaä, Südamerika, China, Japan, dem Urienrund den
verschiedenen europäischen Ländern ungefähr auf der gleichen Höhe
gehalten hat, wie im Vorjahre*- r r F s « % rTW

Das Gesohäft mit Spanien and Portugal ist in den letzten Jahren infolge
der .ungemein' hohen-Zollsätze ganz wesentlichZurüfikgegangeiL j[) (je

Der lervvarteteÄulschwunglm1 Ahsatz hacb Südafrik'adst bis^jetzt nicht
eingetreten, die Verhältnisse in .diesemnL^tide sind noch keineswegs
geregelt, ausserdem ist die MassOder ftdvöikbrung ohne Mittel, und es dürfte
wohl noch längere'Zeit Vergehen, ehe sich.dieses Land von tiepVerhee-?
rangen des* Krieges erholt utid zur erhöSteti Blüte gelangt ;" u'

Dürcb deti HEintritt starken Frostes vtir Weihnachten'wurde daB
Geschäft in Winterwaren auf dem deutschen Markte wesentlich gel&tdert,
auch für Sommerartikel zeigte sich derselbe ziemlich aufnahmefähig,1
sodass man das deutsche Geschäft als zufriedenstellend bezeichnen kanti.^
u Die Rohmaterialienpreise waren in deti ersten drei Vierteljahren Zlem^

lieh gleichmässig, erst im letzten Vierteljahre Stiegen die Preise für
baumwollene und wolletie - Game, und ^war ganz bddeütCnd, namentlich für
ägyptische Makohaumwolle. Kammgarne haben schon im Frühjahre
angezogen und ihre steigende TendenzJhebäüptel Die Zahlungen gingen in
diesem Jahre besser ein als'in 'den beiden Vörhergöhenden.'

Die Stöffhandschuhhrancbe^ war im fahre 4ÖÖ2 von der Mode begünstigt,
und der Verlauf des Geschäfte^ rechtfertigt die im letztenDerichte .ausge¬
sprochenen Erwartungen.r'* '

; Die Beschäftigung wär durch'schnittficn söhr cut,» obgleich gewisse
Artikel unerwartet schnell ^bn der Bild^.äche verschwanden und den hetr.

h grosse EnttäpsCbtuagen Bereiteten.Fabrikanten dadurch grosse EnttäpsCbtuagen

l1:l irr
<bi "A..- A" zux - bi'i i. -vie '-i ar

Verschiedenes,— Divers. m.,:
-iL

Einwanderung in die Tereinigten Staaten von Amerika. Der N. Y.
H. Z. zufolge lässt; die starke Zunahme der Einwanderung die Immigrations-
Beamten grosse Rührigkeit etitfalten, dein Zuströthen cunerwünschter»
Ankömmlinge möglichst Einhalt zu tun.iln der kolmmenden'Kongress-Session
seien neue Vorschläge und gesetzgeberische'Massnahmen^zur Einschränkung
des Einwandererstromes zu:rerwarted. Der Gen'eral-Eitiwanderahgs-Kom-
missär plane, eine Anzahl Aerzte nach Europa zu setiden utid in den
dortigen Haupt-AusfuhrhäfenJ-ein vollständiges System ^zur ärztlichen
Untersuchung, der sich nach Amerika einschiffenden Auswanderer, unabhängig
von der bisherigen Inspektion seitens Angestellter der Dampferlinien,
einzurichten.

MeUflbestand
Weckielportef.

Aualltndlsche Banken. ^ Banqnes Ctrangöres.
Dvuteetie Ralotiikenk.

16. August. i, Angpst. 15. Aumst«
K«k- TT 'iiark' JUriT\ 9

960.039JW0 ^ NotencixfeaB« 4,138,170J)f0 1,168,752^)00
788,654^000 KanC BcImMea ' 489,598,Of0 538^35,000

" 7. Anirast.Angus

928^02J)00
796,778J)00

Niederllndleehe Bank.

8. August <\1%, AuguÄ.

Metallbestand. 121,891,593 121,761,486 Notencirkulatioa
Wechseiportet 70,937,016 69,626,229 Contl-Correnti

8. August i 15. August.
fl. ,_Ä.

»223,710,390 222,223,176
7,966^38 6,334,166

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Z&rlch, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rägie des annonces:

Rodolphe Messe, Zurich, Berne, etc.

Bürgenstock n. Staiiserliorn
870 Meter t. M. am VierwaldstätterSBO 1900 Meter IM.

J -3.
mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfeehiflstationen Kehrsiten und Stansstad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grasartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und. rPilatus. Empfehlenswerteste, lohnendste und billigste Ausflügsorte

für Vereine xuxdl Gresellschaften
Bei der Stanserbornbahn Sonntagsbillette (Hin- und Rückfahrt) k Fr. 5,—. [890]

L < IvV -V1'','• j

Bieter SUiüspÄflefffbriir
(grösstes Etablissement dieser Branche

iä der Schweiz) - j
.liefert nur an Wiederverkäufer

Stahlspäns
und Stalilwolle =-
ia vorzüglichster Qualität — SÜbrnmü

Medaille Thun |899. t y<d

(ms) H. KIelnertÄ Cie.:in'8ifll.i

Eidg-enössisohe Bank
(Aktiengesellschaft).

Kapital SFr. 25,000,000, voll einbezahlt.
ComptOiTs 'iö : Zurich, St. Gallen, Basel, Bern, Cbaiix-de-Foiids,

Lausanne, Vevey und Genf. ^ i i i;,e
Wir sind Abgeber von "•\ • ' -I,"- 3a ' l- ' •lonen al nai i8VI.

auf 3 Jahre lest, mit dreimonatlicher Kündigung, in Stüoken von Ftj IOOO
und Fr. 50Ö0. < - l*' [4729]

Anmeldungen bei unseren sämtlichen Comptoirs.
• d:''-r.'' • | t-iPaa JDirektoritiiü:.1 •

Sob!^tt§' itttaobiliöre de CauxJ^
Le dividende de TexerclCe au 31 jriai 190ä, fixd par isassembl6e gOnärale

de" ce four ä jfr. 15 par - action, jest payahle dös le 21 courarit, pontre
remise du coupon n° 4 chez ' '

MM, A.. Cuenod & Cie., ä Tevey.
Banquo de Montreux, Montreux.
Banque d'Esccmpte et de Däpftts, ä Lausanne.

Caux, le 19 aoüt 1903. [1739]

Grand Hotel Belvedere, Davos-Platz/
' !P. IP. -Vi. v

Wir beehren uns, Sie hiemit zu der um Bamstag, den 5. September
1903; nachmittags 2 Uhr, im Grand Hälel Belvederejdahier stattfindenden
ordentlichen Generalversammlung höflichsf einzuladen/"

•S» i .i'c, iinla*"
Traktanden: v-,

1) Jahresherioht ^des- Verwaltungsratea '* '

2) Bericht und Anträge der Rechnungsrevisorem
» 3) Vorlage der Bilanz und der Gewinn- und. Verlust-Rechnung.

schlussfassung^über die Verwendun^des Reingewinnes und Feä.

_ Setzung der Dividende. Deöharge-ErEeilung an Verwaltungsrat utid
DirOktWnrib 'xA nr 'Oirf-' w ,-<b _,elien utnA ,-Kt

4) (NeuWahl des Verwaltungsrates. «y,^ n .ji
^ 5) Wahl der Rechnu^gsrevisoren für,^[9Q3/1904

Davos-Platz, den 15. August 1903.
^

's 'i niif Hochachtungsvoll, zeibpheri'' t;
r tir den Yrrwaliongsrat des Gfsnd Hötel Bdtölfere:

[1787] A-.Äoroaani, Präsident. „
A. Aceola, Mitglied. ^

itMMXMM») Aimcmcea-iiiixpedAiou, Attideta, iMJkujAkouüge
laaeratea-Annakme dee (SckweUerisehen HamdehiamtflUatt». >

' - j.Ai

U TL«
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Manöver dets I. Armeekorps.
rii f, \WT Ul-j -M •%r tüT\ £\ iL! 1-aIi MTtftllWW1-- wP!
tf.'lo
.«I > Der ^Termin i betreffend lEinreichung svon Offerten >Jaufr'die bei^der

Schlächterei der Korpsveipflegsahstalt I inFreibufg fallenden Schlachtnöbeh-
prodnkte, wie Hallig Fett und Siegel wird bis 25. AuguBt 1903 verlängert

Berlinden'17. Juli 4903.- •''' " // .In^ .v ^ (±135,)
Eldg. Ob<>rltrlegaliommissarlat. 'Li- Jli 3

4^
8'J Hill

11 ') l rlo:

»I Jtiu j/->rlyiEinladung:ojjlmi n :inr.'ii:v ntm n< i

.an lie Attioiäre sar ZeiclöniiE auf lie taf liastale.ieiMei

v ' aeaeaAttiea.
Q ?T t ^ n '!«)•'- Of J' • I":

In Ausführung ides in,der Generalversammlung vom3» Mai d.rJ. !ge-
lässten Beschlusses werden 2500 Stück neue, auf den Namen lautende
Aktien der Basellandschaftlichen Hypothekenbank-, äi Fr. 400, Nr.. 12,501
y&5,000 ausgegeben. In p-ci; -.-.to' -i/' til ilDavon werden 400 Stück verwendet zum vertragsgemässen Umtausch
gegen die Aktien der Ersparoiskasse Gelterkinden; die übrigen- 2100 Stüok
werden yo'raiis den bisherigen Aktionären zur Uebernahme angeboten zu
deii nachstehenden.Bedingungen: }<> -,„i ,r, t..j ,i

1) Die neuen Aktien sind erstmals für das Jahr 1904 dividendenberechtigt

rnr r

Für die volle Einzahlung auf die neuen Aktien wird 4% Zins
vergütet von der Einzahlung bis 31.. Dezember [1903.

2) Die Inhaber der alten Aktien haben das Recht,, auf sechs alte
Aktien eine heue zu verlangen rum Kurse von Fr. -450 pro Aktie.

3) Die'Anmeldung hat zu erfolgen bis 31. Jkugust 1903 bei einem
unserer Bureaux in Liestal, ,4 Basel oder Gelterkinden, wo auch
Zeiclmungsförmulärien bezogen werden können.

In dieser Abmeldung sind die Nummern der Aktien aufzuführen,
für welche Aas Bezugsrecht geltend geihaoht wird.

4) An jeden im Aktienbuehe -unserer- Gesellschaft eingetragenen
Aktionär ist eine Einladung zur Zeichnung zugeschickt worden
mit einem beigefügten Zeichhüngsförfnülar.'

Für, Aktien,, die nicht auf »dein Namfen'desZeicbaers'im-Aktien-
buohe unserer Gesellschaft eingetragen sind, kann ein nabhträg-

- licher Ausweis-, über die Bezugsberechtigunfe verlangt werden.
5) Naoh Ablauf des Anmeldetermins wird iüber die Zuteilung der

Aktien beförderlioh Mitteilung gemaoht werden. 1-

6) Die Einzahlung der zugeteilten^Aktien hat mit Fr. 450 pro Aktie
vom 15. September bis 15. Oktober dieses'Jahres zu erfolgen.
Dafür wird eine Interimsquittung ausgestellt, gegen welche fepäter
die Aktientitel ausgehändigt werden. [1715]

Liestal, den 17. August 1903., ; u ''' h'-h

Namens des Verwaltungsrates,
.yJ)em: IsjDirektor^, DentPmeident:

BE. G. Schwarz. H. Martin-Dolt.

DE
-IL'.UA i l

Ecole superieure de Commerce.
i i, " • *f '•«: .o • i

Le Cours pr^paratoire destinö äi& ölöves 'qui n'ont pas
encore une connaissance süffisante de la langue francaise commencera le

15 septembre.ir (1734,)
Pour tous ren8eignements s'adresser au Directeur.de 1* Ecole.

THE CAPE ASBESTOS COMP, LTD., Twin, Lonäon, Kiiteley,
Spezialltat:

Blau Asbest-Patent-Matratzen und Isolierschnüre
für jegliclie Isolierzwecke.

Anerkannt beste, bequemste, reinlichste, dauerhafteste
und leichteste abnehmbare Isolierung.^ 1(152)

Ueber 1,500,000 Quadratmeter im Gebrauch
bei Marinen, Eisenhahnen, Dampfschiff-

Gesellschaften etc.
Ausser obigen Spezialitäten Fabrikation jeder

Art Asbest-Gummi-Waren.
General-Vertreter für die Schweiz:

TMf> JE. ZübUn, Genf,
Buo CkLSiiit °poiilet, 3.

•) to
^ Patent Nr. 19285.

'.Jff Jd

oar ijcwioV
iulo-Mi

Tit> inuxl'
bei Krankheiten der verschiedensten Art durch 'denl
patentierten Sauerstoff-Apparat tioJh // (1616;) i

vbtf'lWi';m!ed. Ä. SanchbL'' '''
Verlangen Sie ausfqhrl. Pröspekt und1 Zeugnisse Geseilter

gratis und franko' Vom Filial-Depot Rukin & Albrecht,
: w&iZMclf^V, -ÜMVeMtätsätrassd'38, S, 'Villa Fortuna.

»Tr\TTP zu konkurrenzlosen Preisen
A I llil\ 1 MJ Verwertung kostenlos

Levaillanfc Commercial-Bureau Zürich.
Iß11 <D

ien|Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam etc. u.
Mannheim, Kehl, Strasburg event., Hüningen.

Regelmässiger Sammelverkehr
nach ii. von Deutschland, Enssland,^Belgien n. Hol-
Iand.'- jLageriing i von|Transit- u. verzollten Waren.
Billigste|£,rachten für Exporte n. Importe erteilen

Murbach & C* in Basel.(1419)

r Die eidgenössische Kriegspulverfabrik eröffnet hiermit Konkurrenz für
die -Lieferungen ihres Bedarfs an gereinigter Roh-Baumwolle,
Schwefel- und Salpetersäure, Aether.

Nähere Auskunft über Qnanta und Lieferungsbedingungen erteilt guf
Verlangen die Direktion der eldg. Kriegspulrerfabrik in
"ivorhlanfen bei Bern, an welche Angebote bis zum 31. August
1903 zu richten sind.

t
[1736]

Äusschreibimg von Bauarbeiten.
* .1 | n t

Die Brd- und* Maurerarbeiten', sowie die.Lieferung von. Walzeisen
und BaUschmledeärbeiten für das Laboratoriumgebäude der schireu.
Versuchsanstalt'für Obst-', Wein- und Gartenbau in Wädenswil werden
hieiüit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

1

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubnreau
in Zürich, Clausiusstrasse 6, zur Einsicht aufgelegt. \

Uebernahmsoöerten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für das Laboratoriumgebäude» bis. und mit dem 31. Augast nächsthin
franko, an die unterzeichnete Verwaltung leinzureichen.

Die Submittenten Werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 1. September 1903; vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbäu, stattfinden wird, beizuwohnen. [1738]

Bern, den 18. August 1903.
'

-OT1 Dl«1 Direktion der eldg. Ballten.

Gegen Hinterlage couranter Wertpapiere gewähren wir Vorschüsse:
Gegen Eigenwechsel auf 3—4 Monate, oder in laufender Rechnung
zu vorteilhaften Bedingungen. 11 (1663,)'

jDie Direktion.

141)A. Juchar^ JAachf. «v
| Jucker-Wegmann, Zürich)

Reichhaltigste»' Lager - aller Sorten Papiere .und Knrtou«.

iae.
i3 wied^^M
^hule^H4

Buxtehude.
rMalerschule. 1903 Wied

rgr,gold- Med. Gr. Schule
rf. DeL-Maler. Progr. d.

rDir. Eiserwag. (1680,)

Off. v. Honig: |

erwünscht Von" einer erstkl. Iihp.-
Agenturfirma. Off. unt. Solid.
Kaufmann an S. Gumaelii, Annonsbyra,
Stockholm (Schweden). (1740,)

Kapital.
Für ein in Bildung begriffenes

Unternehmen (A.-G.) der Ma-»

so)*^enbranche, '^velcjies in-|Ver-
bin'dühg mit erstklassiger ,F^brik
der Schweiz ein Fabrikat
(Maschine) von grosser, nachweisbarer

Absatzfähigkeit herstellt,
wigd KapiM' gesucht. Günstige
Gelegenheit £für Banken u. Kapi-
taffisteä, ngröss'eir'e Posteü^Geld1
lukratiV »anzulegen. Vermittlung
verbeten, .eiionjuw') [1730]

Q^f, Offerten sub Chiffre Z B 6752
au die-Annoncen-Expedition— •

EudJ&#Ps® ^tPh<51Ö
rg!»fiiin'j«K;;'l icq h/.il

•fjüöjfr^joaioo. IL' ol »)> «'da

Wertreteir,
gesucht für gangbare Artikel t gegen
hohe Provision. iV | (1716,) '»

Offerte^ sub Z K 2641 an
Budolf Mosse, Basel.

Budidruckcrji1

K,\7oggI'WoIfgr
51 böBenllrafee 51

BS ZÜRICB -ESl

Berllellung

« UIIuLtrlerfer Kataloge *
PreisIIIten

Prospekle, Zirkulare efc.
Werke, Broldiüren, Zellldirlflen

DlDerlallonen
.sp«zi»iitat: ailuüralloDS- und.

(Irl

von Gütern "aller' 'Äxt bei
billigster Berechnung. [1592]

JnS'&KKP4-
„/pedifion. ^.^g^kaus.^

Aiiaul toi sämülc^n^aitei 'letallGi
'zuta Tageskurs.

(21)
y

Plcard ftfereii in Biel.
Bndolf Moiultii, zUrk^Berii,

•Annonoen-Expedilton.
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